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Verhandlungsniederschrift 
 
 

 

Verhandlungsschrift über die am 13.10.2020 um 20 Uhr im Mehrzweckraum der Volksschule 
stattgefundene Sitzung der Gemeindevertretung.  
 
 

1. Eröffnung und Begrüßung: 
 

Bürgermeister Guido Flatz eröffnet um 20 Uhr die Sitzung und begrüßt alle anwesenden 
GemeindevertreterInnen. 
 
 

2. Genehmigung der Protokolle der GV-Sitzungen vom 31.08.2020 und 
der konstituierenden Sitzung am 28. September 2020 
 

Beide Sitzungsprotokolle werden einstimmig genehmigt. 
 
 

3. Beschlussfassung Auflageverfahren Widmung „FS Camping/ 
Ausflugsgasthof/Seminarraum“ 

 

Der Bürgermeister stellt das geplante Projekt der Prade Wohnbau GmbH vor. Dieses 
umfasst die Errichtung von insgesamt drei neuen Gebäuden samt einem öffentlich 
zugänglichen Restaurant, 65 Stellplätzen und 20 Parkplätzen. Aktuelle Widmung: FS 
Camping. Seitens der Abt. Raumplanung bestehen Bedenken dahingehend, dass 
insbesondere wegen des auch öffentlich zugänglichen Restaurants eine Anpassung der 
Widmung notwendig ist. 
 

Der Bürgermeister verliest das Antragsschreiben der Prade Wohnbau GmbH: 
Beantragt wird die Widmung der in diesem Schreiben rot markierten Bereiche in „FS 
Camping/ Ausflugsgasthof/Seminarraum“ 
 

Nach weiterer Erörterung und Besprechung erfolgt die Abstimmung über die Einleitung des 
Auflageverfahrens: 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Einleitung des Auflageverfahrens 
„Umwidmung FS Camping in FS Camping/Ausflugsgasthof/Seminarraum“. 
 
 

4. Wahl eines Verbandsmitglieds für den Gemeindeverband 
„Gemeindeblatt des Bezirkes Bregenz“ 

 

Verbandsmitglied für die Gemeinde Doren für den Gemeindeverband „Gemeindeblatt des 
Bezirkes Bregenz“ ist Bgm. Guido Flatz. Sein Stellvertreter in dieser Funktion ist 
Vizebürgermeister Klaus Kramer. Die Wahl erfolgt einstimmig. 
 
 



5. Beschluss über die Bildung der Ausschüsse und Delegierten sowie 
der Grundverkehrs-Ortskommission 

 

Auf Vorschlag des Bürgermeisters werden die nachfolgenden Ausschüsse, Delegierten 
sowie die Grundverkehrs-Ortskommission mit einstimmigem Beschluss der 
Gemeindevertretung wie folgt festgelegt und besetzt: 
 

Finanz- und Prüfungsausschuss 
Mitglieder: Michael Mätzler, Andreas Klopfer, Walter Sinz 
Ersatzmitglieder: Nadine Vögel, Kathrin Schwärzler, Otto Vögel 
 

Bau- und Planungsausschuss 
Mitglieder: Bgm. Guido Flatz, Manuel Walser, Thomas Bischof, Otto Vögel  
 

Landwirtschaftsausschuss 
Mitglieder: Meinrad Gruber, Thomas Hiller 
Ersatzmitglieder: Karl Lingenhel, Markus Herburger 
 

Soziales und Jugend  
Mitglieder: Nadine Vögel, Kathrin Schwärzler, Simone Baldauf, Marcel Schedler   
 

Eventmanagement 
Rainer Gmeinder, Walter Sinz, Klaus Kramer 
 

Delegierte ARA Rotachtal 
Bgm. Flatz Guido, Vize-BM Kramer Klaus, Otto Vögel 
Rechnungsprüfer: Simone Baldauf 
Schlichtungsstelle: Vize-BM Kramer Klaus 
 

Delegierte Gemeindeverband für Abfallwirtschaft und Umweltschutz 
BM Flatz Guido, Vize-BM Kramer Klaus, Rainer Gmeinder 
 

Gemeindeverband für Gemeindeblatt Bezirk Bregenz 
Bgm. Guido Flatz, Vize-Bgm. Klaus Kramer 
 

Gemeindeverbände Staatsbürgerschaft und Standesamt 
Vize-Bgm. Klaus Kramer 
 

Örtlicher Jagdausschuss 
Manuel Walser, Harald Eberle 
 

REGIO Bregenzerwald 
Bgm. Guido Flatz, Vize-BM Klaus Kramer 
 

Frauenbeauftragte 
Kathrin Schwärzler 
 

Grundverkehrs-Ortskommission 
Mitglieder (jeweiliger Ersatz): Bgm. Guido Flatz, Meinrad Gruber (Karl Lingenhel), Thomas 
Hiller (Markus Herburger), Michael Mätzler (Günter Vögel) 
 

Katastrophenplan-Einsatzleitung 
FW-Kommandant Johannes Wolf, Harald Eberle 
 

Abgabenkommission 
Mitglieder: Marcel Schedler, Andreas Klopfer, Rainer Gmeinder 
Ersatzmitglieder: Otto Vögel, Simone Baldauf, Walter Sinz 
 

Umwelt und erneuerbare Energien - Umweltbeauftragter 
Mitglied im e-5-Team + Otto Vögel, Thomas Bischof 
 

Schul-Ausschuss 
Bgm. Flatz Guido, Otto Vögel  
 

Wälderversicherung 
VizeBgm. Klaus Kramer 
 



6. Beschluss über die Entschädigung der Gemeindeorgane 
 

Entschädigung für Mitglieder der Gemeindevertretung 
Bgm. Guido Flatz erläutert, dass in der abgelaufenen Funktionsperiode 2015-2020 keine 
Sitzungsgelder oder sonstige Entschädigungen an die Mitglieder der Gemeindevertretung 
ausbezahlt wurden und schlägt die Beibehaltung dieser Vorgangsweise auch für die 
Funktionsperiode 2020-2025 vor. 
 

Die Gemeindevertretung beschießt einstimmig, dass keine Sitzungsgelder oder sonstige 
Entschädigungen für die Mitglieder der Gemeindevertretung ausbezahlt werden. 
 
Entschädigung für Gemeindevorstand 
Bgm. Guido Flatz erläutert, dass in der abgelaufenen Funktionsperiode 2015-2020 keine 
Sitzungsgelder oder sonstige Entschädigungen an die Mitglieder des Gemeindevorstandes 
ausbezahlt wurden und schlägt die Beibehaltung dieser Vorgangsweise auch für die 
Funktionsperiode 2020-2025 vor. 
 

Die Gemeindevertretung beschießt einstimmig, dass keine Sitzungsgelder oder sonstige 
Entschädigungen für die Mitglieder Gemeindevorstandes ausbezahlt werden. 
 
Entschädigung für Vizebürgermeister 
Bgm. Guido Flatz erläutert, dass mit der Verordnung vom 15.11.2011 die monatliche 
Entschädigung des Vizebürgermeister festgesetzt wurde. Im Jahr 2015 wurde die monatliche 
Entschädigung auf € 150.- angepasst. Begründet wurde dieser Vorschlag damals damit, 
dass zukünftig eine vermehrte Teilnahme des Vizebürgermeisters an diversen Sitzungen und 
Terminen erforderlich sein wird (zB Regio-Sitzungen, etc.).  
 

Die Gemeindevertretung beschießt einstimmig, dass die monatliche Entschädigung für den 
Vizebürgermeister mit beibehalten werden soll.  
 
Bürgermeisterentschädigung 
Der Monatsbezug des Bürgermeisters soll gemäß der derzeit geltenden Verordnung vom 
15.11.2011, die vom Bürgermeister kurz erläutert wird, unverändert bleiben. 
Die Gemeindevertretung beschießt einstimmig, dass der Monatsbezug des Bürgermeisters 
gemäß der derzeit geltenden Verordnung vom 15.11.2011 unverändert bleiben soll. 
 
 

7. Beschluss über die Vergabe „Hängebrücke Bozenau – Sanierung  
Teil 2, Baumeisterarbeiten“ 

 

Der Gehbereich der Brücke (Bohlen und Geländer) wurden 2014 saniert. Noch ausständig ist 
die Sanierung der Pfeiler, insbesondere des Mittelpfeilers und des Pfeilers auf 
„Alberschwender Seite“ der Brücke. 
 

Die Angebots-Öffnung, nach Ausschreibung durch den Umweltverband, ergab die 
Oberhauser & Schedler GmbH mit einem Angebotspreis von EUR 217.500,00 als Bestbieter 
für die Pfeilersanierung. Die Kosten für die Sanierung werden nach Abzug einer möglichen 
Förderung, von den Gemeinden Alberschwende und Doren je zur Hälfte getragen. 
 

Für die Erneuerung der Trägerüberdachung wurde von der Baldauf, Dachdeckerei – 
Spenglerei GmbH ein Angebot mit Kosten von 12.923,00 abgegeben. 
 

Die Abrechnung der Kosten und die Antragstellung für Forderungen erfolgt durch die 
Gemeinde Doren. 
 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Erteilung der Aufträge für die 
Pfeilersanierung an die Bestbieter Oberhauser & Schedler GmbH sowie die Erneuerungen 
der Trägerüberdachung an die Baldauf, Dachdeckerei – Spenglerei GmbH. 
 
 
 



8. Beschluss über die Vergabe „Anschluss des Campingplatz Bozenau 
an das Trinkwassernetz der Gemeinde Doren“ 

 

Im Zug von Grabungsarbeiten der illwerke vkw AG soll auch der Anschluss des 
Campingplatzes Bozenau an das Trinkwassernetz der Gemeinde Doren erfolgen, sodass 
schlussendlich die Strom-, Wasser-, Abwasser- und ev. auch Datenkabel in derselben 
Trasse verlaufen. Von der Gemeinde wäre ein Drittel der Kosten der Grabungsarbeiten von 
Brenden nach Bozenau und die entsprechenden Materialkosten zu tragen.  
 

Die eigentliche Beschlussfassung wird vertagt, da die zugesagte genaue Kostenberechnung 
zur Sitzung noch nicht vorlag – das Projekt soll jedoch nach einstimmiger Meinung der 
Gemeindevertreter in dieser Form weiterverfolgt werden. 
 
 

9. Beschluss über die Vergabe „Machbarkeitsstudie Radinfrastruktur in 
Doren“ 

 

Die Radinfrastruktur in der Gemeinde soll ausgebaut werden. Um hier zu einem gut 
durchdachten und gut umsetzbaren Projekt zu kommen, gilt es, eine gute Grundlage zu 
schaffen.  
 

Es liegt ein Angebot für die Ausarbeitung einer Machbarkeitsstudie für die Radinfrastruktur 
vom Brunsttobel bis zum FC-Platz durch die Besch und Partner KG mit Kosten von netto 
EUR 17.548,00 vor. 
 

Die Machbarkeitsstudie des Achtalwegs bis Kennelbach über die Regio Bregenzerwald wird 
parallel dazu ausgearbeitet. Aktuell intensiv geprüft wird eine Variante mit zwei zusätzlichen 
Tunnels. 
 

Ebenfalls in Planung ist ein Interreg-Projekt, das eine Anbindung des Radwegenetzes an das 
Radwegenetz im Allgäu plant. 
 

Intensiv diskutiert wird, ob in der in Auftrag zu gebenden Machbarkeitsstudie auch der 
Bereich zwischen FC-Platz und Standbach betrachtet oder dieser Bereich dem Interreg-
Projekt vorbehalten bleiben soll. 
 

Die abschließende Abstimmung ergibt den mehrheitlichen Beschluss für die 
Auftragserteilung an die Besch und Partner KG gemäß deren Angebot.  
 
 

10. Berichte des Bürgermeisters 
 

Fitness-/Spiel-Parcours im Bereich FC-Platz – Gemeinsam mit dem Familienverband und 
dem Sportverein gehen die Planungen für einen kleinen Fitness-Parcours in den 
Waldparzellen unterhalb des FC-Platzes voran. Die behördlichen Abklärungen und die 
Gespräche mit den Grundeigentümern sind positiv. 
Die Planung wird von Maria-Anna Moosbrugger erfolgen. Im Anschluss daran erfolgt eine 
Finanzierungsbesprechung mit allen Beteiligten. Das Projekt soll mit möglichst viel 
ehrenamtlichem Einsatz erfolgen. 
 

e-5 – Zukünftige Projekte, Zukunftsthemen – Weitere Einbindung der Schulen, Vorstellung in 
der neuen Gemeindevertretung im November. 
 
 

Gestaltungsbeirat am 15. September – Gaube Oliver Berti, Gaube Thomas Baldauf, Stadel 
Herbert Österle, Efh Dominik Wolf, Efh Mario Bischof 
Dieser Termin wurde noch vom „alten“ Bauausschuss wahrgenommen. 
 

Trinkwassernotverbund – Die Außenfassade beim Behälter Stocker ist fertiggestellt. Im 
Inneren laufen die Restarbeiten. Nach der Reinigung und Desinfektion kann der Behälter ans 
Netz gehen. 
 

Schnoran 403 – Die Aushubarbeiten haben begonnen. In diesem Zuge wurde auch die 
Zufahrtssituation verbessert. Vielen Dank an Klaus Kramer, der hier den Grund der 



Gemeinde zur Verfügung stellt. Die Vermessungsarbeiten und die Asphaltierung erfolgen 
noch vor den Wintermonaten. 
 

Schnelles Internet für unsere Schulen – Noch vor Schulstart haben die Arbeiten für die 
Anbindung der Schulen an das Glasfasernetz gestartet. Die Kosten werden zu 90 % vom 
Bund gefördert (Breitbandmilliarde). Die Volksschul-Anbindung war bereits vor Schulstart 
fertig. Die Grabarbeiten bis zur Mittelschule von der L4 folgen in den darauffolgenden Tagen. 
 

Sozialsprengel – Harmonisierung der Kosten pro Pflegepunkt bei den 
Krankenpflegevereinen. Die Krankenpflegevereine leisten hervorragende Arbeit im Bereich 
der ambulanten Pflege und als Vermittler zwischen Patient und Sozialsprengel. Jeder Verein 
im Vorderwald hat jedoch unterschiedliche finanzielle Voraussetzungen und 
Abrechnungsmodalitäten (Spenden, Erbschaften, …). Seit Jahren sind wir im Bereich des 
Sozialsprengels bemüht hier das Ganze zu harmonisieren. Beim Mitgliedsbeitrag wurde dies 
weitestgehend geschafft. Nun wurde auch der weiter zu verrechnende Pflege-Punktewert 
gleichgestellt. Der Selbstbehalt liegt nun bei 35 % der tatsächlichen Kosten.  
 

International Bodensee-Konferenz – Kleinprojektefonds – Im Zuge der Feierlichkeiten 
zum 10jährigen Jubiläum in Lustenau durfte Bgm. Guido Flatz von Seiten der Gemeinde 
Doren das Projekt „Dorfgespräche“ in Zusammenarbeit mit dem Verein Dorfleben (dörfliche 
Lebensqualität und Nahversorgung) vorstellen. Hier fand im letzten Jahr eine Veranstaltung 
in Doren zum Thema „Wohnen im Alter“ statt. 
 

REP Doren – Als erste Gemeinde in Vorarlberg haben wir einen verordneten räumlichen 
Entwicklungsplan. Dieser wurde mit 21. September 2020 aufsichtsbehördlich genehmigt. 
Laut Gesetz müssten bis Ende 2021 alle Gemeinden in Vlbg. einen solchen erarbeiten – dies 
wird wohl nicht ganz gelingen. 
 

Landgespräche in Hittisau – Am 26. September war das Thema „Mobilität in Zukunft im 
Bregenzerwald“. Dazu gab es interessante Einblicke von Experten und 
Gemeindeverantwortlichen aus ganz Österreich und dem Bregenzerwald. 
 

Trinkwassernotverbund Doren/Sulzberg – Der Abschnitt vom Behälter Stocker bis zur 
Genossenschaft Sulzberg-Kirchdorf wurde Ende September durch die BH verhandelt. Der 
Bescheid sollte in den nächsten Tagen ergehen. Dann werden hier die Ausschreibungen 
erfolgen. Eine Umsetzung könnte noch in diesem Jahr oder im Frühjahr 2021 erfolgen. 
Davon abhängig ist die Sanierung des Behälters Rotach, da erst nach Fertigstellung des 
Anschlusses nach Sulzberg dieser vom Netz genommen werden kann. 
 

FC Doren – Bei einer außerordentlichen Jahreshauptversammlung wurde der Vorstand neu 
gewählt. Marcel Kert übernimmt das Amt des Obmanns. Andreas Lingenhel, bisheriger 
Obmann, wird sein Stellvertreter und sportlicher Leiter. 
 

Goldene Hochzeit Elfriede und Georg Stöckler – Bgm. Flatz überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde. 
 

Parkraum-Management – Dazu hat es für alle Vorderwälder Gemeinden gemeinsam mit 
der Energieregion eine umfassende Analyse gegeben. Die Ergebnisse werden bei der GV-
Sitzung diskutiert. 
 
 

 

11. Allfälliges 
 

Der WC-Container beim Waldkindergarten wird nach Holzfällungsarbeiten und bei trockener 
Witterung aufgestellt. Die Vorarbeiten sind abgeschlossen. 
 

GV Manuel Walser wurde zugetragen, dass bei den Wanderwegen teilweise 
Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten notwendig wären, für die möglicherweise 
handwerklich geschickte Pensionisten gesucht werden könnten. 
 

GV Otto Vögel schlägt vor, dass das Projekt Neue Mitte im Rahmen der geplanten Klausur 
vorgestellt wird. Zudem erkundigt er sich nach der Möglichkeit der Reinigung der 
nordseitigen Fassade der Volksschule.  
 



Bgm. Guido Flatz beschließt die Sitzung mit einem Ausblick auf mögliche 
Tagesordnungspunkte der nächsten Sitzung (neuerliche Beschlussfassung über die 
Anschaffung des neuen Fahrzeugs für die Feuerwehr. Vor dem Hintergrund der massiven 
Einbußen der Gemeinde bei den Ertragsanteilen des Bundes wird des in nächster Zeit 
wichtig sein, dass sich die Gemeinde auf ihre Kernaufgaben besinnt. Angesichts der aktuell 
für alle herausfordernden Zeiten ist es besonders wichtig und auch Aufgabe der 
Gemeindevertretung, das Miteinander zu pflegen und gute Stimmung in die Vereine und die 
Bevölkerung zu bringen. 
 


